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Denn in Christus

ist Gottes Gnade 

sichtbar geworden – 

die Gnade, 

die allen Menschen 

Rettung bringt. 

Titus 2,11
CMI e.V. wurde 1996 als gemein-
nütziger Verein gegründet, um 
Menschen in bisher vom Evangelium 
unerreichten Gebieten die rettende 
Botschaft von Jesus nahezubringen.

Seit 2006 arbeiten wir unter dem 
Stamm der Sabaot am Mt. Elgon 
in Kenia, seit 2022 auch unter den 
Pokot am Baringosee.

Neben der Weitergabe des Evange-
liums unterstützen wir die Menschen 
praktisch – etwa durch Projekte in 
Bildung, Gesundheit, Wasserversor-
gung und Landwirtschaft. Wir geben 
Hilfe zur Selbsthilfe und möchten in 
alltäglichen Sorgen Ansprechpartner 
sein.

Besonders am Herzen liegen uns 
Kinder. Da das Bildungsniveau in 

diesen abgelegenen Regionen sehr 
niedrig ist, fördern wir vor allem 
Waisen und Halbwaisen durch Paten-
schaften, um ihnen eine bessere 
Zukunft zu ermöglichen.

Alle Vereinsmitglieder in Deutschland 
arbeiten ehrenamtlich, sodass der 
Verwaltungsaufwand unter 5 % liegt 
und Spenden fast vollständig in die 
Arbeit vor Ort fließen.

Wir danken allen Betern und 
Spendern von ganzem Herzen – 
ohne Ihre treue Unterstützung 
wäre diese Arbeit nicht möglich.

In herzlicher 
Verbundenheit
grüßt Sie Ihr

Gerhard Walz
(Vorsitzender)

Move Out – Kurzzeitein-
sätze für junge Menschen
Seit 2024 sind wir Kooperationspartner 
der Liebenzeller Mission. Im Rahmen des 
Impact Move-Jüngerschaftsprogramms 
leiten wir dreimonatige move out-Einsätze 
in Kenia. Junge Christen haben so die 
Möglichkeit, praktisch in der Missions-
arbeit mitzuhelfen, ihre Gaben und 
Berufung zu entdecken und interkultu-
relle Erfahrungen zu sammeln. Gleich-
zeitig prägen die jungen Menschen unsere 
Arbeit, sowie die Menschen, auf die sie 
treffen.

Christliche Mission International e. V. (CMI e. V.)

Seit 2006 
arbeitet CMI 
am Mt. Elgon 
in Kenia



CMI Kenya – Das sind wir

Patrick & Sabine Museve 
leben am Mount Elgon. 
Patrick hat die Gesamtleitung der 
Arbeit in Kenia, Sabine leitet das 
Gesundheitszentrum. Ihre Tochter 
Zoe geht auf die Rift Valley Academy, 
ein Internat für Missionarskinder.

James & Caro Satia
Missionare unter dem Pokot-Stamm 
Leitung Patenschaftsprogramm Pokot

Stephen & Zakayo
Leitung Patenschaftsprogramm Mount Elgon, 
Sonntagsschularbeit

David, Timothy & Erick
Werkstatt, Landwirtschaft & Garten

Salome, Wesly, Peter, Hellen, Daisy, Gidion, 
Stephen, Teresa, Daniel & Sarah
medizinisches Team

Jones & Philister - Reinigungskräfte

Morgan, Deborah & Felix - Küche

Dominic, Nashon, Jocran & Allan 
Wachmänner

Durch Seminare und Lehrgänge ermöglichen 
wir unseren Mitarbeitern, sich kontinuierlich 
in ihrem Fachgebiet weiterzuentwickeln. 
Gemeinsame Gebets- und Andachtszeiten 
sind in den Arbeitsalltag integriert. So stärken 
wir uns gegenseitig in unserem christlichen 
Glauben.

Unsere Mitarbeiter wohnen überwiegend auf 
dem Gelände des Gesundheitszentrums.

In Kenia 

beschäftigt CMI 

26 Mitarbeiter 

in Vollzeit

Der kenianische Verein CMI Kenya 
arbeitet wie CMI e.V. mit ehren-
amtlichen Mitgliedern. Die Vorstands-
mitglieder bringen ihre Erfahrungen 
aus dem pastoralen, pädagogischen 
und medizinischen Bereich mit ein.

Zu unseren Partnern in Kenia  
gehören u.a. die Afrika Inland Kirche 
(A.I.C.), die Kinderevangelisations-
bewegung (CEF) sowie Christian 
Health Association of Kenya (CHAK).



Medizinische Hilfe ermöglichen

Der Mount Elgon ist eine abgeschiedene 
Bergregion an der Grenze zu Uganda.  
Armut und schlechte Infrastruktur erschwe-
ren den Zugang zu medizinischer Hilfe. 
Unser Gesundheitszentrum liegt im Dorf 
Sambocho und bietet den Menschen aus 
der Region rund um die Uhr eine 
qualitativ gute Grundversorgung durch

• Sprechstunde für Kranke
• Notfallversorgung in unserer Ambulanz
• Schwangerenvorsorge und Geburtshilfe
• Impfsprechstunde
• Familienplanung
• Stationäre Versorgung
• Laboruntersuchungen
• Apotheke
• Ultraschalluntersuchungen

Um die medizinische Versorgung weiter 
zu verbessern, möchten wir unser 
Angebot für die Patienten um eine 

zahnmedizinische Abteilung und 
Röntgenuntersuchungen erweitern. 

Wir bieten Frauen eine umfassende 
Versorgung rund um das Thema 
Schwangerschaft. 
Von der Vorsorge mit Labortests und 
Ultraschalluntersuchungen, über die 
Begleitung bei der Entbindung durch 
erfahrene Hebammen, bis hin zur 
Nachsorge für Mütter und den Impfun-
gen der Säuglinge.

CMI Sambocho Health Centre



Kinderpatenschaften
Hoffnung und Zukunft schenken

Eine Patenschaft ermöglicht
• eine gute Schul- und Berufsausbildung
• Hefte, Bücher, Schulkleidung etc.
• Krankenversicherungsschutz für die 

Familie
• Dünger und Saatgut
• Milchkuh
• Teilnahme an Kinderfreizeiten
• Kennenlernen des christlichen Glaubens
• Begleitung und Betreuung durch 

erfahrene Mitarbeiter

Die Kosten für eine Patenschaft belaufen  
sich auf 50€ pro Monat.

Am Mount Elgon und im Pokotgebiet 
unterstützt CMI Waisen und 
hilfsbedürftige Kinder sowie deren 
Pflegefamilien.

Als Brian sechs Jahre alt war, wurde 
sein Vater erschossen. Seither sorgt seine Mutter, 
eine Kleinbäuerin, alleine für die zehn Kinder. 
Finanziert durch eine CMI-Patenschaft erhielt 
Brian eine gute Schulbildung. Die Familie unter-
stützten wir u.a. mit Dünger und Saatgut. Brian 
besuchte regelmäßig unsere Kinderfreizeiten 
während seiner Schulferien. 2025 schloss Brian 
sein Lehramtsstudium erfolgreich ab und hat 
nun alle Voraussetzungen, um auf eigenen 
Beinen zu stehen.

Joyce wuchs im Pokot-Dorf 
Kerelon auf. Sie hütete Ziegen und 
passte auf ihre jüngeren Geschwister 
auf. Im frühen Teenageralter sollte sie 
der Pokot-Tradition nach die weibliche 
Genitalverstümmelung über sich erge-
hen lassen und gegen einen Brautpreis 
zwangsverheiratet werden. Durch die 
Missionarin Caro Satia lernte Joyce lesen 
und schreiben. Joyce fand Freude am 
Lernen. Mit Hilfe einer CMI-Patenschaft 
durfte Joyce schließlich auf ein Internat 
gehen, wo sie eine gute Schulbildung 
erhält. Ihr Traum ist es, einmal einen 
medizinischen Beruf auszuüben.



Sonntagsschul- 
und Schülerarbeit
In Zusammenarbeit mit der Kinderevan-
gelisationsbewegung ermöglichen wir 
Sonntagsschullehrern die Teilnahme an 
Kursen und den Zugang zu Unterrichts-
material. In unseren wöchentlichen Schul-
einsätzen geben wir die Gute Nachricht 
des Evangeliums weiter.  Wir bringen den 
Schülern biblische Werte nahe und ermu-
tigen sie, gute Entscheidungen in ihrem 
Leben zu treffen.

Pokot Projekt
Gemeinde-
gründung
und 
Entwickungs-
arbeit

Die Pokot sind ein Volksstamm,    
der u.a. in der Region rund um den 
Baringosee lebt. Die Pokot gelten als 
unbeugsame Krieger, die ihre Nachbar-
völker und alles, was sie als feindlich 
betrachten, angreifen. Das gesellschaft-
liche Leben ist stark von Männern do-
miniert; Frauen werden wenig wert ge-
achtet und teilweise gewaltsam unter-
drückt. Mädchen sind gezwungen, Be-
schneidungsrituale und frühe Zwangs-
verheiratungen zu durchleiden, um in 
der Gemeinschaft Anerkennung zu 
finden. Der Glaube an Geister prägt 

ihr Weltbild und viele Menschen leben in 
großer Furcht vor Krankheit und Tod.

James und Caro Satia leben seit mehreren 
Jahren unter den Pokot. Es ist ihnen gelun-
gen, das Vertrauen der Bevölkerung zu ge-
winnen. Durch ihre missionarische Arbeit 
zeigen sich langsam positive Veränderungen 
innerhalb der Gesellschaft.

Ihre Arbeit umfasst u.a.
• Gemeindegründung und Evangelisation 
• Erwachsenenbildung
• Armuts- und Hungerbekämpfung
• Bewässerungsprojekt

Im Dorf Rokocho im Kerio Valley, das 
außerhalb des Pokotgebiets liegt, 
baut CMI aktuell ein Ferienheim. Im 
„Springs of Hope Retreat Centre“ soll 
ein Rückzugsort für die Patenkinder 
aus Pokot geschaffen werden, um sie 
vor kulturellen Praktiken wie Zwangs-
beschneidung zu beschützen.

Samuel war ein stolzer 
Krieger, der von allen im Dorf ge-
achtet wurde. Irgendwann wuchsen 
ihm aber familiäre Probleme über 
den Kopf. Er fühlte sich schwach 
und hilflos.  Als Samuel zum Glau-
ben an Jesus fand, bekam er neuen 
Mut, die Herausforderungen in 
seinem Leben anzugehen. Er setzt 
sich nun für Frieden ein - in seiner 
Familie und in seinem Dorf.

Die Pokots leben 
als Volksstamm
in der Nähe des

Baringosees



Kontakt 

In Deutschland
Christliche Mission International e.V.
Tulpenweg 17
72296 Schopfloch
Tel. 07443-170320
www.cmi-online.info
Gerhard.Walz@cmi-online.org

In Kenia
CMI Kenya
P. O. Box 129
50203 Kapsokwony
Kenia
Tel. 00254-733 506 319
museve@cmi-online.org

Bankverbindung 

Christl. Mission International
Volksbank in der Region eG
BIC: GENODESIVBH
IBAN: DE04 6039 1310 0145 2980 00

Verwendungszweck: 
„Kinder“, „Museve“, „Gesundheitszentum“, 
„medizinisches Personal“ oder „Allgemeine 
Verwendung“
Für die Zustellung einer Zuwendungs-
bestätigung benötigen wir Ihre vollständige 
Adresse.

CMI e.V. ist Mitglied in der Arbeitsgemein-
schaft Evangelikaler Missionen (AEM).

 Mehr Infos unter: www.cmi-online.org


